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VORSCHAU
Allrad-Treffen

European Jeepers Jamboree

OFFROAD2

›› Die European Jeepers Jamboree 
ist ein großes europäisches Event für 
Fahrzeuge der Marken Jeep und 
Willys. Die erste europäische Jeepers 
Jamboree wurde 1984 in Belgien 
veranstaltet. Schon damals kamen 

›› Zum ersten Mal findet in diesem Jahr die Ver-
anstaltung Offroad2 (gesprochen „Offroad hoch 
zwei“) statt. Sie ist als „großes Treffen für Offroad-
begeisterte, Technik- und Reiseinteressierte“ ge-
dacht, wie Wolfgang Wittmann erklärt. Er veran-
staltet das Treffen gemeinsam mit Marion Sieber. 

„Das Event ist eine Idee von Usern und Be-
treibern verschiedener Internet-Portale zu Allrad 
und Reise“, berichtet Wolfgang Wittmann. Von 
Weltenbummlern, die nur mit dem Rucksack un-

terwegs sind, über Fernreisende mit Fahrrad, 
Motorrad, Auto oder Lkw bis zu Abenteurern, die 
im Paddel- oder Segelboot die Gewässer unsicher 
machen, soll ein breites Spektrum angesprochen 
werden. Damit versucht Offroad2, bislang getrennte 
Bereiche zusammenzubringen. 

Der Mammut-Park (www.fpmammut.de) in 
Stadtoldendorf, zwischen Göttingen und Hameln, 
bietet dafür ausreichend Platz in natürlicher Lage 
und verfügt über ein großes Fahrgelände mit Hin-

dernissen der verschiedensten Kategorien. Ein 
vielseitiges Programm soll für die Besucher und 
auch deren Kinder den Aufenthalt kurzweilig ma-
chen. „Wer sich auch mal ohne Nachwuchs amü-
sieren will, kann die Sprösslinge gerne beim Kin-
derprogramm abgeben oder auch dabei begleiten“ 
sagt Wolfgang Wittmann. Die Kleinen können auf 
Schatzsuche gehen, bei der Schnitzeljagd mitma-
chen, gemeinsam basteln oder auf dem Bobbycar-
Parcours ihre Fähigkeiten testen. 

1. bis 5. Juni 2011

4. bis 7. August 2011

Großes europäisches Jeep-Treffen, Sedan, Frankreich

Internationales Allrad- und Reisetreffen im Mammut-Park, Stadtoldendorf

Allrad-Treffen

Teilnehmer aus sechs verschiedenen 
Ländern. Die Organisation lag in den 
Händen des „Original Jeep Owners 
Club“ aus Holland. Die Idee dazu 
hatte ein Mitbegründer des Clubs, 
Willem Van Holten, aus den USA 

mitgebracht, wo schon seit vielen 
Jahren die Jeepers Jamboree ein 
Begriff ist. 

Ab der sechsten Ausgabe agier-
te die European Jeepers Jamboree 
als eigene Organisation und zog um 

nach Bouillon an der Grenze zu 
Frankreich. Einige Jahre später 
wechselte das Event in die franzö-
sische Nachbarstadt Sedan. Dort 
fand 2002 die letzte European Jeepers 
Jamboree statt.



VORSCHAU
Allrad-Treffen

Jetzt geht das große Jeep-
Treffen wieder an den Start: Die 
verantwortlichen Organisatoren sind 
Willem van Holten und Jan Sloot, 
ebenfalls aktiv seit den Anfangsjahren 
der Jamboree.

Aufgerufen sind alle Besitzer 
eines Jeep oder Willy’s mit Allrad-
antrieb. Mitmachen können alle 
Fahrzeuge, vom Serienmodell bis 
zum extrem umgebauten Trophy-
Monster. Die Veranstalter empfehlen, 
einen guten Bergegurt mitzunehmen, 
um sich gegenseitig helfen zu können, 
wenn jemand hängenbleibt.

Die Strecken werden in drei 
verschiedene Kategorien eingeteilt: 
eine „Blaue Strecke“ für Standard-
fahrzeuge ohne technische Ände-
rungen, eine „Rote Strecke“ für 
Fahrzeuge mit Spezialbereifung und 
höher gelegtem Fahrwerk und eine 
„schwarze Strecke“ für Fahrzeuge 
mit Seilwinde, Sperre und minimal 

vier Zoll höher gelegtem Fahrwerk. 
Bei Ankunft wird jedes Fahrzeug einer 
technischen Kontrolle unterzogen, 
bei der entschieden wird, welche 
Strecken geeignet sind.

Fahrzeuge, die eine Genehmi-
gung für die „Schwarze Strecke“ 
haben, dürfen auch am „Dutch Rebel 
Cup“ teilnehmen, einem schweren 
Trial.  Beim Concours de Elegance 
werden die schönsten Jeeps, unter-

teilt in drei Kategorien, gewählt: Der 
best-restaurierte Jeep von 1943 bis 
1985, der bestausgestattete und der 
verrückteste Jeep. Neu ist eine große 
Parade am Sonntagabend durch die 
Innenstadt von Sedan, um sich bei 
den Bewohnern für die Gastfreund-
schaft zu bedanken. Gefahren wird 
in Landesgruppen, und der originell-
ste Landesauftritt wird mit einem Preis 
belohnt.

Die Teilnahme kostet pro Jeep 
unabhängig von der Personenzahl 
450 Euro. Campieren kann man direkt 
auf dem Event-Gelände. Anmeldung 
über die Website www.dutch-image.
com/nlinfo1a.html. Dort kann man 
ein Formular downloaden. ‹‹
Weitere Infos:
E-mail: info@europeanjeepers-
jamboree.org
Tel. +31-26-2100200

Auf dem Fahrgelände für 4x4-Fahrzeuge, ATVs 
und Mountainbikes wird es verschiedene Trials 
geben, Mountainbike-Spaßrennen, einen Seilwin-
denkurs und eine Geländefahrschule. Auch freies 
Fahren ist möglich. Daneben werden etliche Rei-
seanbieter, Outdoorausrüster und Fahrzeugspe-
zialisten ihre Leistungen und Produkte vorstellen. 
Bereits angekündigt haben sich Mehari-Offroad, 
Adventure-Offroad, Graham Coster 4x4, Stock und 
Stein, Oryx-Solutions, Camp Werk, das Offroad-
Boot-Camp, XP-edition aus der Schweiz, Desert 
Service, Konny´s Outdoor-Suppen, FWD Ebner, 
Nakatanenga, Tom’s Fahrzeugtechnik, Pouch 
(Faltboote), Klepper (Faltboote), Zölzer (Boote), 
Lettmann (Boote), Diebo-Teile, Wüstentauglich, 
Bräuer Motorradsport (KTM), Batoyo-Reisen, Pies-

Reisen, Allrad-Service Schneider, Steppenwolf 
4x4, Tibus-Offroad, mp-Autoservice, OCO, allrad-
fun, das Autohaus Butzbach (LR), Coleman, ls-tec, 
weiterweg.de, tourfactory, Terracamper und Off-
road-Service. Es wird also jede Menge Technik, 
Ausrüstung und Zubehör geboten.

Die Teilnehmer des Treffens zahlen pro Fahr-
zeug 50 Euro (inklusive Zelt), wenn sie sich bis zum 
15. Juni anmelden. Danach werden 55 Euro fällig. 
Dazu kommen fünf Euro Übernachtungspauscha-
le pro Erwachsenem, Kinder zahlen zwei Euro. Wer 
das Fahrgelände nutzen will (für Trial etc.), zahlt 
einen Tagespreis von 20 Euro (2 Tage 35 Euro,       
3 Tage 50 Euro, alle 4 Tage für 60 Euro). Für Be-
sucher ohne Fahrzeug gilt ein Eintrittspreis von 
EUR 10,- (Kinder 3,-bis 5,-). ‹‹

Weitere Infos auf www.offroadhoch2.de 
und Tel. 089-74298110 (Wolfgang Witt-
mann) oder 03523-68528 (Marion Sieber).

 Große Vielfalt: Bei der Jeepers Jamboree kann man 
auch seltene Wagoneer- und Cherokee-Modelle sehen.

 Raum für Spaß: Auf dem Gelände im Mammut-
park ist auch freies Fahren möglich.

 Programm für den Offroad-Nachwuchs: 
Seilziehen, Bobbycar-Fahren und mehr.

 Schlamm-Freuden: Auf drei verschieden schwierigen 
Strecken können sich die Teilnehmer richtig austoben.

4x4action-Leser 
bekommen auf den Teilnahmepreis einen 

Rabatt von fünf Euro 
Schneiden Sie den Coupon 

aus und nehmen Sie ihn mit zur 
Veranstaltung
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